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Herzlichen Glückwunsch

zum Erwerb der BR 01.5 von KM1. Inno-
vative Technik und feinste handwerkliche 
Ausführung sind in die Konstruktion und 
Produktion dieser Dampflok-Legende 
eingeflossen. Dabei kamen wir in zahl-
reichen Details und Funktionen ihren 
Wünschen nach einem besonders hoch-
wertigen und vorbildgetreuen Eisenbahn-
modell nach.

Die Lokomotive wurde in der Premium 
Edition gefertigt. Der hohe Detaillierungs-
grad und die technische Ausführung mit 
Dynamic Smoke, Zylinderdampf und vie-
len beweglichen Teilen, unterstreicht die 
ansprechende Ausführung des Modells. 
Um ein vorbildgerecht eng gekuppel-
tes Erscheinungsbild zu gewährleisten, 
wurde unsere Kinematik eingebaut. Die 
Stromabnahme erfolgt geräusch- und 
wartungsfrei über die Edelstahlkugellager 
der Achsen. Diese sind mit unserem be-
währten Ausfederungsprinzip für besten 
Gleiskontakt versehen.

Das Modell kann im Lieferzustand ab Ra-
dien von 1020 mm betrieben werden. Die 
BR 01.5 ist das erste Modell nach Vorbild 
der Deutschen Reichsbahn Ost. Als kult-
lok und schon zu regulären Betriebszei-
ten bekannt in Ost und West durch den 
Verkehr der Interzonenzüge, stellt sie 
ein ganz besonderes Kapitel in der deut-
schen  Verkehrsgeschichte dar.

Das Team von KM1 wünscht ihnen viel 

Freude mit dem Modell und allzeit eine 

gute Fahrt!

Lieferumfang

•	 Lok mit Tender
•	 Beutel mit Zurüstteilen
•	 Werkzeug
•	 20ml Dampfdestillat
•	 Dosierpipette
•	 Paar Baumwollhandschuhe
•	 Bedienungsanleitung
•	 Prüfprotokoll
•	 Figurengutschein
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Auspacken

•	 Öffnen sie den Karton 

•	 Öffnen sie die Klettverschlüsse und 
ziehen sie vorsichtig die Styropor-
schale ab

•	 Heben sie das Modell samt Stellbrett 
aus dem Karton

•	 Entfernen sie die Halteschrauben von 
unten aus dem Stellbrett. Achtung: 
Lok und Tender rollen nach dem 
Entfernen der Halteschrauben 	
frei! 

•	 Jetzt können sie das Modell vom  
Transportbrett nehmen und auf die 
Anlage setzen. 

TIP: Verwenden sie unsere Lokliege
Art.Nr: 400500

Der magnetisch fixierte Kohlekasten-
einsatz kann abgenommen werden. Bit-
te Vorsicht beim über Kopf drehen des 
Tenders oder der Wartung desselben, der 
Kohlekasteneinsatz kann herausfallen.

Für den Betriebseinsatz muß das Mo-
dell  zuvor abgeschmiert werden (S. 4). 
Unzureichende Schmierung kann Ge-
räusche verursachen und zu schnellem 
Verschleiß führen.

Bitte nun alle Spannungen am Gleis ab-
stellen!  Das Modell auf das vorgesehene 
Gleis setzen und as 20-polige Lok-Tender 
Kabel verbinden. Dieses muss komplett 
eingesteckt sein. Drücken sie es fest in 
den Sockel, damit alle Verbindungen ein-
wandfrei sind und sich das Kabel nicht 
während der Fahrt lösen kann. Bei korrek-

Schnellstart
Bei DCC-Zentralen sind alle Funktionen 
der Lokomotive auf Adresse 15 abzuru-
fen. Betreiben sie ihre Anlage jedoch im 
Motorola-Format, sind die Fahr- und Zu-
satzfunktionen auf die Adresse 15 und 16 
verteilt:

DCC Adresse 45 = Fahren
F0 	 Licht, Lichtmaschine
F1 	 Geräusch an/aus
F2	 Pfiff
F3  	 Kurzpfiff
F4 	 Rauchgenerator
F5 	 Zylinderdampf an/aus
F6	 Führerstandsbeleuchtung
F7 	 Triebwerksbeleuchtung
F8  	 Schaffnerpfiff
F9 	 Lichtmaschine aus
F10	 Rangierbeleuchtung
F11	 Rangiergang
F12 	 Kohle schaufeln
F13	 Luftpumpe
F14	 Abschlammen
F15	 Sicherheitsventil
F16	 Sanden
F17	 Kupplung Tender (optional)
F18	 Schienenstöße
F19 	 Laustärkeregelung
F20	 Tunnelmodus
F21	 Kurvenquietschen
F22	 Bremse lösen (aus/ein)
F23	 Wasserpumpe
F24	 Injektor
F25	 Bahnhofsdurchsage

ter, fest sitzender Kabelverbindung kann 
man die Lok mit dem Tender zurück zie-
hen. Nun die Kinematik zwischen Lok und 
Tender kuppeln, indem der tenderseitige 
Flachhaken in die dafür lokseitig vorgese-
henen Aussparung gesteckt wird. Es kann 
los gehen!
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Abschmieren

Um beim Transport etwaige Verunrei-
nigungen durch Öl- oder Fettspuren 
am Modell zu vermeiden, haben wir uns 
entschlossen auf eine vollständige Ab-
schmierung des Modells ab Werk zu 
verzichten. Wir machen sie deshalb aus-
drücklich darauf aufmerksam, dass vor 
Inbetriebnahme alle beweglichen Teile 
kontrolliert und ggf. abgeschmiert werden 
müssen.
Dies betrifft vor allem die Lager der Treib- 
und Kuppelstangen, sowie alle bewegli-
chen Teile der Steuererung. Die Strom-
abnahme über die Kugellager der Achsen 
muß nicht geölt werden. Bitte verwenden 
sie ausschließlich handelsübliche säu-
refreie Modellbau-Schmiermittel. Motor, 
Getriebe und die Kugellager der Achsen 
sind wartungsfrei.

Es genügt meist schon ein Tropfen Öl, 
um eine ausreichende Schmierung zu 
erzielen. Zuviel Schmiermittel führt zu ei-
ner Verunreinigung des Modells und der 
Schienen! Als Schmiermittel nur säure- 
und harzfreie Öle verwenden!

An beiden Seiten des Fahrwerks müssen die beweglichen Teile geschmiert werden.

Rauchentwickler

Bereits ab Werk ist die BR 01.5 mit der 
aktuellsten Version unseres einzigartigen 
Dynamic-Smoke ausgestattet. Sobald sie 
F4 einschalten, wird der  Rauchentwickler 
in Betriebsbereitschaft versetzt.

Mit der Funktionstaste F5 kan man je-
derzeit unabhängig das Vorwärmen der 
Zylinder (Zylinderdampf) simulieren. Vor-
aussetzung dafür ist, dass F1 (Geräusch) 
und F4 (Rauch) aktiviert sind. Ein gene-
relles Abschalten der Rauchfunktion ist 
per Schalter hinter der Rauchkammertür 
vorgesehen. 

Bitte nutzen sie ausschließlich KM1 
Dampfdestillat, um Beschädigungen an 
der Elektronik des Modells zu vermeiden. 
Die maximale Füllmenge des Rauchent-
wicklers für Zylinder- und Abdampf im 
Schlot ist 20ml. Füllen sie zuviel Destillat 
in das Reservoir, kann dieses überlaufen 
und zu enormen Beschädigungen an der 
Elektronik führen. Die Pipette beim Be-
füllen immer ganz (bis zum Anschlag) in 
das jeweilige Füllrohr stecken.
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Funktion und Betrieb

Das Modell verfügt über einen leistungs-
starken Rauchentwickler mit gemein-
samen Reservoir für Zylinderdampf und 
Schornstein. Er wird über den Schlot be-
füllt. Führen sie die Pipette bis zum An-
schlag in den Schornstein ein. Drücken 
sie dann vorsichtig das in der Pipette 
befindliche Destillat in das Reservoir des 
Rauchentwicklers.  Sie können maximal 
ca. 20ml Destillat befüllen. Eine Pipette 
(1ml) ist im Lieferumfang enthalten. Die 
Füllung reicht bis zu 40 Minuten. Schal-
ten sie die Dampfgeneratoren zusätz-
lich zum Fahrgeräusch (F1) mit F4 ein. 
Nach einer kurzen Aufwärmzeit befindet 
er sich nun - solange die Lok steht - im 
Bläser-Modus und imitiert den bei einer 
Dampflok im Stand eingeschalteten Blä-
ser. Wenn sie nun losfahren, wird ab dem 
ersten Dampfstoß synchron zur Radum-
drehung ein stärkerer Ausstoß erfolgen. 
Beim Beschleunigen wird die Heizleis-
tung verstärkt und dynamisch zum Sound  
mehr Rauch entwickelt. Rollen („segeln“) 
sie mit der Lok oder stoppen sie das Mo-
dell, kehrt der Rauchentwickler wieder 
von selbst in den Bläser-Modus zurück. 
Der Decoder ist so eingestellt, dass die 
Lok nicht alleine wieder aus dem Roll-
zustand zu den Zylinderschlägen zurück 
kehrt. Erst wenn sie den Regler wieder 
aufdrehen, kommen beim Fahrgeräusch 
und beim Raucherzeuger wieder getakte-
te Ausstöße.

Der Zylinderdampf ist ab Werk einge-
schaltet und funktioniert nur in Zusam-
menhang mit dem Schornsteindampf (F4 
an), jedoch dann völlig unabhängig. Das 
Vorwärmen der Zylinder können sie mit 
F5 simulieren. Ihre Lok macht das auch 
in zufälligen Abständen bei Stand und 

Fahrt des Modells. Der Zylinderdampf 
fällt bei ausgeschalteter Funktion auto-
matisch auf eine Erhaltungstemperatur 
zurück. Erst mit Ausschalten der Funktion 
F4 werden die Rauchentwickler deakti-
viert. Zudem kann das komplette System 
bei leistungsschwachen Transformato-
ren oder unerwünscher Rauchfunktion 
auch komplett mittels des Schalters hin-
ter der Rauchkammertüre des Modells 
abgeschaltet werden. Hierbei werden 
dann alle Rauchentwickler deaktiviert. 
Der Dynamic Smoke braucht zur korrek-
ten Funktion zwingend das Fahrgeräusch 
(F1 = an). Ist diese Funktion nicht zuge-
schaltet, kann der Rauchentwickler nicht 
korrekt arbeiten. Bitte beachten sie, dass 
sie genügend Stromstärke und Spannung 
am Gleis anliegen haben. Die Spannung 
sollte 18V nicht unterschreiten, die Lok 
kann bis zu 2 Ampère aufnehmen. Eine 
optimale Funktion erhalten sie in einem 
Spannungsbereich zwischen 18 und 21 
Volt im DCC Betrieb mit mindestens 4A. 

Eine passende Steuerung haben wir für 
sie im Angebot. Unsere System Control  
7 können sie als Zubehör unter der Be-
stellnummer 430000 bei uns ordern. Sie 
leistet 7A bei 20V am Gleis.

Es lässt sich nicht vermeiden, dass be-
reits verdampftes Destillat im Kessel oder 
an den Zylindern kondensiert. In diesem 
Fall können sie mit einem trockenen Tuch 
das Destillat abwischen. Bitte verwenden 
sie ausschließlich KM1 Dampfdestillat, 
dieses trocknet vollständig und ohne öli-
ge Rückstände wieder vom Modell ab.

Das Gehäuse des Rauchentwicklers er-
reicht eine Betriebstemperatur von bis 
zu 80° Celsius. Bitte vorsichtig sein beim 
Nachfüllen des Rauchentwicklers! 

An beiden Seiten des Fahrwerks müssen die beweglichen Teile geschmiert werden.
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Vorsicht beim Programmieren! 
Da unsere Decoder eine eigene Firm- 
und Software haben, kann es unter 
Umständen zu  Problemen bei der Pro-
grammierung des Decoders mit  unter-
schiedlichen Zentralen und Systemen 
kommen. Schreiben sie CV’s nur dann, 
wenn sie sich 100% sicher über die 
Auswirkungen sind. Bei Fehlfunktionen 
umprogrammierter Modelle erlischt die 
Gewährleistung.  Zudem muß stets die 
neueste Firmware auf der Zentrale oder 
dem Programmer installiert sein. Die 
Firmware des Decoders darf ohne vor-
herige, ausdrückliche Zustimmung von 
uns nicht verändert werden. 

Decoder und Sound

Der im Modell verbaute ESU Loksound 
XL Decoder entspricht dem aktuellsten 
Stand. Sie haben die Möglichkeit, durch 
Programmierung der CV‘s das Fahrver-
halten und den Sound an ihre individuel-
len Wünsche anzupassen. Die Decoder-
Kurzbeschreibungen werden von Fa. ESU 
nicht mehr passend zum Modell erstellt. 
Bei Fragen zur Programmierung wenden 
sie sich bitte direkt an den Support der 
Firma ESU. Generell sind die CV Listen für 
den LokSound XL Decoder auch in deren 
Downloadbereich verfügbar.

telefonisch:
+49 (0) 731 - 1 84 78 - 106
Di und Mi von 10 - 12 Uhr

per Fax:
+49 (0) 731 - 1 84 78 - 299

per eMail:
support@loksound.de

Gleisradien

Die BR 01.5 kann Radien ab 1020 mm 
befahren- Die Kinematik neuester Gene-
ration hat nur noch einen Kuppelabstand 
für alle Radien. Damit  fahren sie auf der 
Geraden auch bei Minimalradien stets 
mit einem geschlossenen Erscheinungs-
bild zwischen Lok und Tender.  Auf Radien 
unter 2321mm muß unsere Doppelhaken-
kupplung montiert werden, um Waggons 
anzuhängen (S. 9)
Bitte beachten sie, dass beim Betrieb auf  
kleinen Radien die Kolbenstangenschutz-
rohre, Zylinderventile, das Füllstück des 
Ölabscheiders und alle weiteren Zurüsttei-
le im Fahrwerksbereich nicht montiert sein 
dürfen. Wir empfehlen deren Montage nur 
für die Vitrine oder auf sehr großen Radi-
en (3000mm und größer). Grundsätzlich 
sind für alle Spur1 Modelle größere Radien 
empfehlenswert, um den Verschleiß zu mi-
nimieren und die Betriebssicherheit zu er-
höhen. Bei dem Modell wurden möglichst 
viele Räder zur Stromabnahme herange-
zogen, jedoch kann es durch Verschmut-
zung der Radreifen oder schlechter Lage 
der Gleise zu Lücken in der Versorgungs-
spannung kommen.

Bitte reinigen sie deshalb die Radreifen 
und Gleise in regelmäßigen Abständen 
und stellen sie sicher, dass ihre Gleisan-
lage ordnungsgemäß aufgebaut und be-
triebsbereit ist. Bei frei verlegten Gleisen 
übernehmen wir keine Gewährleistung für 
einen reibungslosen Betrieb. 

Wenn sie sich für die Option Finescale 
Radsätze entschieden haben, gilt oben 
angegebener Minimalradius nicht! Hierfür 
benötigen sie zum Betrieb spezielle Fines-
cale Weichen und große Radien (ab 2300 
mm empfohlen).
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Raucherzeuger warten

Bitte unbedingt darauf achten, dass der 
Tank nicht überfüllt wird oder das Modell 
mit noch gefülltem Tank transportiert,  ge-
stürzt oder verpackt wird. Die Feuchtigkeit 
des dann noch im Modell befindlichen 
Destillats kann austreten und Schäden an 
Elektronik und Motoren hervorrufen. 

Bei starker Nutzung der Raucherzeuger 
kann es vorkommen, dass das Heizele-
ment und das Dochtmaterial schneller 
verbraucht werden. Dies gilt auch für den 
Fall, wenn die Raucherzeuger eingeschal-
tet sind, sich aber kein Destillat im Tank 
befindet. Dochtmaterial, Heizelement und 
Motoren sind Verschleißteile und können 
in unserer Werkstatt gewechselt werden. 
Wir bitten deshalb um einen kontrollierten 
und gezielten Einsatz der Rauchentwick-
ler, um unnötige raschen Verschleiß oder 
Beschädigung der Technik zu vermeiden.

Wenn das Modell längere Zeit nicht ver-
wendet wird, empfehlen wir den Kessel 
auszutrocken. Hierzu bitte die Rauchkam-
mertüre öffnen und mit einen handelsüb-
lichen  Haarföhn den Kessel durchlüften.

Wir empfehlen wir den Einsatz der Rauch-
entwickler in geschlossenen Räumen nur 
dann, wenn sie die Möglichkeit haben, 
diese gut zu belüften. 

Ein direktes Einatmen der Dämpfe ist 
unbedingt zu vermeiden. Menschen mit 
Atemwegserkrankungen sollten prinzi-
piell vom Einsatz der Rauchentwickler 
Abstand nehmen. Für eventuelle ge-
sundheitliche Auswirkungen bei Nut-
zung der Rauchentwickler übernehmen 
wir keinerlei Haftung.

Wartung

Der Motor und das Getriebe sind war-
tungsfrei, ebenso die Kugellager der 
Achsen. Alle anderen mechanischen und 
beweglichen Teile müssen entsprechend 
der auf Seite 4 abgedruckten Skizze ge-
schmiert werden. Bitte verwenden sie 
speziell dafür vorgesehene säure- und 
harzfreie Fette und Öle. Ihr Modell wird es 
Ihnen mit einem sauberen Fahrverhalten 
danken. Reinigen sie bitte regelmäßig 
auch die Radreifen.

Reinigung des Modells

Staub entfernen sie am besten mit einem 
weichen Pinsel, wie er auch zur Reinigung 
von Foto-Linsen verwendet wird. Es sollte 
kein Pinsel mit harten Borsten verwendet 
werden, um Kratzer im Lack zu vermei-
den. Für die sonstige Reinigung der Lok 
und des Tenders (z.B. bei Fingerabdrü-
cken) sind Isopropylalkohol (ca. 30%ig), 
Spiritus-Gemisch oder streifenfreier 
Fensterreiniger zu empfehlen. Alle Mit-
tel müssen säure- und lösungsmittelfrei 
sein, um den Lack nicht zu beschädigen. 
Mit einem Mikrofaser-Tuch gelingt die 
Reinigung am besten. Vermeiden sie in 
jedem Fall fließende Nässe, es genügt 
vollkommen, wenn das Tuch etwas feucht 
ist. Versuchen sie ein Putzmittel erst an 
unauffälligen Stellen um sicher zu gehen, 
dass nichts beschädigt wird. Leiterplat-
tenreiniger, Verdünner oder Terpentin 
sind völlig ungeeignet. Sie können die Lok 
auch gerne zur Wartung in unsere Werk-
statt bringen.
Von Zeit zu Zeit ist es auch nötig, die Rad-
reifen und Stromschleifer zu reinigen. 
Dies garantiert eine gute Stromversor-
gung und damit den reibungslosen Be-
trieb des Modells.



Seite 8� www.km-1.de

Sonderausstattung

Die BR 01.5 hat besondere Ausstattungs-
merkmale, die sie von anderen Modellen 
dieser Klasse unterscheiden. Die Rauch-
kammertür ist beweglich, die Vorreiber 
funktionsfähig. Die Wasserkastendeckel 
sind mit Gestänge beweglich ausgeführt, 
auch die Führerhaustüren. Der vorbildlich 
gestaltete Hauptrahmen zeigt sogar die 
originalen Ausschnitte und Verschrau-
bungen.

Der Führerstand ist vollständig eingerich-
tet und hat farblich abgesetzte Teile und 
einen mehrfarbig ausgelegten Innenan-
strich. Das Modell hat wie im Vorbild el-
liptische Speichen. Desweiteren sind alle 
epochenspezifischen Details vorbildge-
recht wiedergegeben. Feinste Druckluft- 
und Schmierleitungen runden das Bild 
ab. Auch das gläserne Schiebefenster auf 
dem Dach ist zum Öffnen, ebenfalls der 
Dampfdom und die Sanddome.

Dieses Modell verfügt auch über eine 
servobetriebene Umsteuerung, die au-
tomatisch bei Fahrtrichtungswechsel die 
Steuerung für Vorwärts- oder Rückwärts-
fahrt auslegt.

Zudem wurde bei den Rauchentwicklern 
der Abdampf des Mischvorwärmers an 
den Ausgang des Schornsteins ange-
schlossen, um auch hier wie im Original 
eine Dampffahne zu erzeugen. Da diese 
Öffnung jedoch sehr klein ist, kommt es 
im Betrieb regelmäßig vor, dass ein Trop-
fen diese Öffnung verschließt. Es handelt 
sich dann um keine Fehlfunktion, sondern 
um einen physikalisch unabdingbaren  
Zustand. Ein leichtes Pusten in die Öff-
nung löst den Kondensattropfen wieder.

Weitere Funktionen

Um das Modell bespielsweise in Vitrinen, 
Schaustücken oder auch auf Abstellglei-
sen von analog gesteuerten Anlagen ab-
stellen zu können, verfügt die Lok über 
einen Motorschalter.
Hier kann die Funktion des Motors still-
gelegt werden, das Modell fährt in dieser 
Stellung nicht mehr. Alle anderen Funktio-
nen bleiben jedoch unberührt. Der Schal-
ter befindet sich unter dem Wasserkas-
tendeckel des Tenders.

Sollte die Spannungsversorgung ihrer 
Anlage zu schwach sein, oder möchten 
sie den Rauchentwickler nicht nutzen, so 
können sie diesen abschalten. Der Schal-
ter hierfür ist hinter der Rauchkammer-
tür verbaut und mit „Smoke on/off“ be-
schriftet. Sie schalten hier das komplette 
Rauchsystem der Lokomotive inklusive 
Zylinderdampf aus.



Rauchaustritt aus dem Mischvorwärmer. Die-

se Öffnung kann sich im Betrieb durch kon-

densierten Dampf verschließen.

Hier mit der Pipette maximal 20ml Destillat 

befüllen
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Dampfdestillat füllen
Den Dynamic Smoke und den Zylinder-
dampf füllen sie über den Schornstein. 
Führen sie die Pipette (oder auch Spritze 
mit Kunststoffkanüle) bitte bis zum An-
schlag ein und drücken dann das Destillat  
langsam in das Reservoir. wenn zu schnell 
zu viel befüllt wird, kann der Tank überlau-
fen und die Elektronik beschädigen. 

Es ist nicht zu vermeiden, dass sich durch 
Kondensatrückfluss und Kondensation 
des Dampfdestillats im und am Kessel 
feuchte Stellen bilden. Dies ist keine Fehl-
funktion, sondern technisch bedingt. 

Durch Dampfdestillat oder Kondensat 
verunreinigte Kessel können ohne Pro-
bleme mit 30%igem Isopropanol rück-
standsfrei gereinigt werden. Wir emp-
fehlen hierfür den Einsatz eines weichen 
Mikrofasertuchs, um den Lack zu scho-
nen.

Zurüstteile

Je nach Bauvariante der BR 01.5 sind un-
terschiedliche Zurüstteile mit im Liefer-
umfang. Die seitlichen Windabweiser an 
den Führerhausfenstern werden durch 
einstecken in die Halterungen montiert. 
Für die Ausstellung und beim Betrieb auf 
großen Radien, können an den Zylindern 
die Kolbenstangenschutzrohre, Tritte und 
die Zylinderventile angeschraubt wer-
den. Zudem liegt den Modellen ein rotes 
Füllstück für den Ölabscheider bei. Dies 
ist dafür gedacht, den für kleine Radien 
notwendigen Ausschnitt für die Schlepp-
achse aufzufüllen. Es kann daher erst ab 
Radien von 3000mm im Betrieb oder zu 
Ausstellungszwecken angeschraubt wer-
den können. 

Kupplungen

Das Modell ist ab Werk mit Schraubkupp-
lungen ausgestattet. Bei ausreichend 
großen Radien können diese in Verbin-
dung mit passenden Waggons zum Kup-
peln genutzt werden. Wird die BR 01.5 auf 
kleineren Radien als 2321mm bewegt, 
empfehlen wir die Montage unserer Dop-
pelhakenkupplung Art. Nr. 405001 oder 
Typen anderer Hersteller mit gleicher 
Bauform zur Montage hinter der Puffer-
bohle.
Dafür muß zuerst die Schraubkupplung 
entfernt werden, damit die Funktions-
kupplung stattdessen befestigt werden 
kann.
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Gewährleistung

Sie erhalten auf das Modell 2 Jahre Ge-
währleistung. Diese richtet sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. Verschleißteile 
sind nicht im Umfang der Gewährleistung 
enthalten. Die Gewährleistung erlischt 
umgehend bei unsachgemäßem Ge-
brauch, Umbauten oder Öffnen der Loko-
motive und ist nicht an Dritte übertragbar. 
Wir haben mit Sorgfalt darauf geachtet, 
dass ihr Modell ohne Mängel ausgelie-
fert wird. Zur Dokumentation beinhaltet 
diese Betriebsanleitung ein Prüfprotokoll 
mit Seriennummer. Bewahren sie dieses 
Prüfprotokoll gut auf, nur ausgefüllt, mit 
passender Seriennummer und Kaufbeleg 
hat die Gewährleistung Gültigkeit. Sollte 
an ihrem Modell ein Fehler auftreten, bit-
ten wir sie um folgendes Vorgehen:

KM1 Direktkunden
Sie haben ihr Modell direkt bei uns ge-
kauft? Bitte nehmen sie mit uns Kontakt 
auf. Sie können uns per Telefon, Fax oder 
E-Mail erreichen. Wir besprechen dann 
die weitere Vorgehensweise mit Ihnen.

Kauf über den Fachhandel
Wenn sie ihr Modell über den Handel 
bezogen haben, ist der erste Ansprech-
partner ihr Händler. In den meisten Fällen 
kann ihnen sicher vor Ort geholfen wer-
den. Ihr Händler kümmert sich dann im 
Gewährleistungsfall um die Abwicklung.

Hinweis: Sollten sie das Modell versen-
den müssen, ist es unbedingt erforder-
lich unseren Verpackungsrichtlinien zu 
folgen. Diese finden sie als Download 
auf unserer Homepage. Bei Versand des 
Modells mit unzureichender Verpackung 
erlischt der Gewährleistungsanspruch für 
dadurch entstandene Schäden.

Ausstattung

•	 Modell aus Messing und Edelstahl 
•	 Kardanantrieb
•	 ESU Loksound V 4.1
•	 KM1 Sound „High Quality“
•	 Dynamic Smoke mit radsynchroner  
	 Taktung und unabhängigem Zylinder-	
	 dampf
•	 fahrtrichtungsabhängige Beleuchtung
•	 Führerstandsbeleuchtung
•	 flackernde Feuerbüchsenbeleuchtung
•	 Warmlicht LED‘s
•	 gedimmte Beleuchtung bei Fahrt- 
	 richtungswechsel
•	 Radreifen aus Edelstahl
•	 original elliptische Speichen
•	 gefederte Achsen
•	 Achsen und Antrieb kugelgelagert
•	 originalgetreue Schraubkupplungen, 	
	 können getauscht werden gegen 	
	 Klauenkupplungen oder KM1 Doppel-	
	 hakenkupplung
•	 Federpuffer
•	 Bühler-Motor
•	 Lok-Tender-Kinematik
•	 mehrfarbig lackierter Führerstand
•	 nachgebildete Schmierleitungen
•	 funktionsfähige Wasserkastendeckel
•	 funktionsfähige Vorreiber
•	 funktionsfähige Führerhaustüren
•	 funktionsfähige Umsteuerung
•	 beweglicher Schmierpumpenantrieb
•	 zu öffnender Sanddom
•	 zu öffnender Dampfdom
•	 Stromabnahme über Achslager	
•	 Mindestradius ab 1020mm

© by KM1 Modellbau 2016
Ludwigstraße 14, 89415 Lauingen/Donau
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Nicht für Kinder unter 15 Jahren geeignet.

© by KM1 Modellbau 2016

...Modelle vom Modellbahner!

Präzisionsmodell aus Messing und Edelstahl, Bühler-Motor, Digitaldecoder neuester Generation mit 
realistischem KM1 HQ Sound, Visaton Breitbandlautsprecher, Dynamic Smoke mit unabhängigem 
Zylinderdampf neuester Generation mit 40 Minuten Laufzeit pro Füllung, Dampfpfeife mit Dampf-
funktion, einfaches Füllen über Schornstein, servoelektronische Umsteuerung von Vorwärts- auf 
Rückwärtsfahrt, Führerstandsbeleuchtung, Feuerbüchsenbeleuchtung mit nachgebildetem Glut-
bett und servomotorisch öffnender Feuerbüchsentüre, in Fahrtrichtung wechselndes Spitzenlicht, 
Warmlicht LED’s, rote Zugschlussbeleuchtung schaltbar (auch vereinfachtes Schlusslicht) robuster 
Kardanantrieb mit rollfähigem und kugelgelagertem Getriebe, Antrieb und Achsen kugelgelagert und 
gefedert, ringisolierte Radreifen aus Edelstahl, Radsterne mit vorbildgerecht elliptisch profilierten 
Speichen, funktionsfähige Ausgleichshebel, Federpuffer, bewegliche Wasserkastendeckel, beweg-
liche Führerhaustüren, detaillierter und mehrfarbig ausgelegter Führerstand mit Echtholzboden, 
funktionsfähige Vorreiber und zu öffnende Rauchkammertüre, Sanddom zum Öffnen, beweglicher 
Schmierpumpenantrieb, Werkzeugkästen zum Öffnen, echte gebrochene Steinkohle, feinste nach-
gebildete Schmierleitungen, flexible und kuppelbare Bremsschläuche, mit beiliegendem, aufsteck-
barem Schornsteinaufsatz, Schraubenkupplungen austauschbar gegen KM 1- oder Klauenkupplun-
gen, vorbereitet zur einfachen Nachrüstung mit KM1 Servokupplungen, vorbildgerechte Lackierung 
und Beschriftung, Mindestradius 1020mm, LP ca. 39,5 cm, Gewicht ca. 4,5 kg.

Neu: Baureihe 94.5 	 in 12 Varainten von Epoche I bis zur Museumslok
					     20% Rabatt auf den Listenpreis bis 31. März 2016


